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BRANDAKTUELLES 
VON DER PRANDAUGASSE

Wir sind die Kinder der  4A, 4B und der 4C der VS Prandaugasse 5 und wir sind heute zu 
Besuch in der Demokratiewerkstatt. Dort haben wir das Thema Manipulation genauer 
unter die Lupe genommen. Wollen Sie mehr wissen? Dann lesen Sie unsere Zeitung. 
Viel Spaß!

Wir zeigen euch unsere „brandaktuelle“ Zeitung.
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WO SIND WIR DENN EIGENTLICH?

Hallo, mein Name ist Britta. Ich melde mich frisch 
gebräunt aus der Karibik. Die Sonne scheint sehr 
warm. Ich muss mich mit 50er-Faktor Sonnencreme 
einschmieren. Aah, ist das gemütlich auf dem Lie-
getuch! Ich bin ziemlich K.O., denn vorher habe ich 
stundenlang auf der Südseeparty getanzt. Aber 
ich muss jetzt aufhören, denn das Bananenmus ist 
schon fertig.

Ich befinde mich hier am Mond und sehe schön auf 
die Erde. Auch wenn es staubig und kalt ist, ist es 
sehr toll hier. Ich würde euch empfehlen, auch hier 
raufzukommen. Es ist toll, so schwerelos herumzu-
schweben.

Ich stehe gerade vor der Freiheitsstatue in New 
York. Das Wetter ist schön mit 32 Grad. Auf der Frei-
heitsstatue stehen viele Menschen. Von oben kann 
man nämlich auf ganz New York sehen und auf der 
anderen Seite sieht man aufs Meer.

Wir haben uns ein Foto genommen und uns selbst 
auch fotografiert. Dann haben wir den Hintergrund 
von dem Foto mit uns drauf  wegradiert und uns vor 
den Hintergrund im anderen Foto gestellt. So ist es 
uns gelungen, dass es so ausschaut, als wären wir 
tatsächlich an einem anderen Ort. Wir haben euch 
manipuliert, denn wir waren die ganze Zeit in der 
Demokratiewerkstatt.

Drei SchülerInnen als Korrespondenten exklusiv für Sie unterwegs!

Jesse (9) schickt Grüße vom Mond.

Britta (9), Jesse (9), Nico (9)

Britta (9) urlaubt am Strand der Karibik. Nico (9) berichtet live von der Freiheitsstatue.

Quellennachweis: 
Karibik: www.strandbewertung.de/strandbilder/...
Mond: http://astronomy.meta.org/monatlich/...
Freiheitsstatue: www. eternalexposure.co.uk/image/...
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WASCHDRINK  IST DA! 

Angela, Peter, Matthias (9)

Wir haben es geschafft, einen neuen Waschdrink in 
den Sorten Banane und Erdbeere zu kreieren. Das 
Besondere daran ist, dass er die Wäsche wäscht. 
Wenn das Mittel leer ist, kann man die Verpackung 
essen. Das bedeutet, man muss 
es nicht wegschmeissen. Des-

halb belastet es nicht die Umwelt. 
Das Gute daran ist auch, dass die 
Wäsche fruchtig riecht. Dadurch, 
dass das Produkt bei den Käufern 
so beliebt ist, wird es in ungefähr 
zwei Wochen auch als Shampoo erhältlich sein. Zu dieser 
Zeit wird dieser Drink ebenfalls  in der Geschmacksrichtung 
Schokolade angeboten. Wir hoffen, dass er den Leuten ge-
nau so gut schmeckt wie uns. 

Haben Sie das alles wirklich geglaubt, dann sind Sie auf uns he-
reingefallen. Die ganze Geschichte haben wir uns ausgedacht. 
Es gibt natürlich keine Verpackung von einem Waschmittel, 
die man essen kann 
und auch die Ge-
schmacksrichtungen 
haben wir dazu er-
funden. Jetzt sehen 
Sie was alles passie-
ren kann, wenn man 
nicht gut aufpasst 
und alles glaubt.

Wir erzählen euch etwas über neue Produkte.

Banane, gezeichnet von 
Angela.

Erdbeere, 
gezeichnet von 

Matthias und Idee 
von Peter.

Schokolade, gezeichnet von Matthias.

100% Bio!

Ab 10 Grad waschbar!

Erklärung

Wir bilden eine Reihe.
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FABELHAFTE WESEN IN DER DEMOKRATIEWERKSTATT

Heute stellen wir euch Collecti vor. Er ist ein hilfsbe-
reites und ehrliches Wesen. Zu seinen Stärken ge-
hören Schlauigkeit und gutes Aussehen. Weil seine 
Haut schön gelb ist, ist es auch seine Lieblingsfarbe.
Sehr viele Freunde hat er, weil sie ihn als nett und 
fröhlich anerkennen. An der Unterseite befinden 
sich kurze und liebe Tentakel, die alle Leute strei-
cheln.

Die 2 Seiten des Collecti.

Collecti als liebes Wesen, gezeichnet von Semi.

Marcel (10), Semi (10), Agnes (9)

Heute stellen wir euch das Grauen vor, ein Tierchen 
names Collecti. Er treibt sich in der Demokratie-
werkstatt beim Volkstheater um. Ihr könnt ihn leicht 
erkennen,  denn er hat eine Augenklappe und ein 
rotes Auge. Wenn er Menschen sieht, greift er mit 
seinen tötlichen Tentakeln, die Gift enthalten, an. 

Der gute Collecti

Der böse Collecti

Collecti als grauenhaftes Wesen, gezeichnet von Semi.

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Medienwerkstatt

IMPRESSUM

4ABC, VS Prandaugasse, Prandaugasse 5, 1222 Wien

Ihr werdet ja wohl nicht geglaubt haben, dass es den Collecti in Wirklichkeit gut und böse gibt. Er ist eines 
von 4 Maskottchen der Demokratiewerkstatt und ist als neutrale Figur zu sehen. Die 2 Geschichten über 
ihn haben wir uns nur ausgedacht. 

Erklärung
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Max und Linda schauen Fern. Der Moderator redet von 
einem Thema, dass gerade viel in den Medien vorkommt.

Max geht durch die Straße und denk sich, er ist für dieses 
Thema. Ein Paar andere Leute denken anders.

Dann liest Linda in der Zeitung, dass alle anders denken 
als sie. Aber da steht nicht, dass Leute auch so denken 

wie Linda.

So beschließt Linda ihre Meinung in der Öffentlichkeit 
nicht zu sagen. Sie ist der Schweigespirale zum Opfer 

gefallen.

Linda denkt darüber nach und weiß aber nicht, dass 
andere auch so denken, wie sie.  Sie glaubt sie sei die 

Einzige.

Auch Linda denkt anders. Aber Linda weiß nicht, dass 
manche andere auch so denken wie sie.

SCHWEIGESPIRALE
Was das ist, haben wir gerade bei unserer Umfrage von einer klugen Passantin erfahren und 

erklären es euch mit einer Geschichte.
Hundeführerschein - 

JA oder NEIN?

Alle Bilder in diesem Comic sind gezeichnet von Lily, Marion, Kerstin und Marlies (9-10)
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INTERVIEW VORM PARLAMENT

Liebe LeserInnen.
Wir sind heute auf die Straße gegangen und haben 
für sie eine Umfrage gemacht. Das Thema zu dieser 
Umfrage lautet: „Medien-Manipulation“. Hier sind 
unsere Umfrage-Ergebnisse:
Zu unserer ersten Frage haben wir einheitlich „Nein“ 
als Antwort bekommen. Die lautete: „Glauben Sie, 
dass alles, was die Medien berichten, richtig ist?“ 
Bei unserer zweiten Frage: „Können Sie ein Beispiel 
für Manipulation nennen?“, haben wir mehrere Ant-
worten bekommen. Und zwar:: „Die Schweigespira-

le“ (wenn du nicht weißt, was das ist, sieh dir unser 
Comic dazu an), „Schweinegrippe“, „Sensationslust“ 
und zwei mal haben die Passanten gerade kein Bei-
spiel gewußt. Bei unserer 3. Frage: „Wie kann man 
sich vor Manipulation schützen?“ haben wir auch 
viele Antworten bekommen und die Leute haben 
gesagt, dass man viele Medien konsumieren, ver-
gleichen und skeptisch sein soll. Weiters haben sie 
auch gesagt, dass man nicht alles glauben oder nur 
teilweise Sachen glauben soll.

Wir machen eine Umfrage zum Thema Medienmanipulation.

Lily (9), Marion (9), Marlies (9), Kerstin (10) (im 
Uhrzeigersinn)

Die Reporterinnen mit einem Passanten.

Interview auf der Straße.

Wir erledigen Aufgaben. Unsere Klassen.


